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Editorial 
 

Liebe Leserin, l ieber Leser 
 

Wir freuen uns, Sie mit dieser Ausgabe der Huemliker-Nachrichten 

herzlich an die Herbst-Gemeinde einzuladen. Auch in diesem Jahr 

werden traditionsgemäss nach der Gemeindeversammlung 

Schüblig, Wienerli, Brot und Getränke von der Gemeinde offeriert. 

Wir freuen uns auf viele Einwohnerinnen und Einwohner. 

 

Schon ist es ein halbes Jahr her, seit wir mit dem neuen Gemeinde-

ratsteam gestartet sind. Die vergangenen Monate waren sehr ar-

beitsintensiv. Das Restaurant Einhorn und der Schulzweckverband 

haben den Gemeinderat stark beschäftigt. Mit Wolfgang Dunker als 

neuem Präsidenten der Feuerwehrkommission und Marcel Meister-

hans als ZPW-Vorstand ist es uns gelungen, dass wir auch «aussenpo-

litisch» mit wichtigen Aufgaben betraut wurden, um die Geschicke 

im Bezirk und in den Verbänden entscheidend mitzugestalten.  

 

Wie Sie aus dem Voranschlag 2015 entnehmen können, rechnet der 

Gemeinderat auch für das Rechnungsjahr 2015 mit einer fast aus-

geglichenen Rechnung. Es ist aber zu erkennen, dass der Anstieg 

der Sozial- und Schulkosten unseren Investitionsspielraum je länger je 

mehr einschränkt. Verschiedene Vorstösse auf Ebene Gemeindeprä-

sidentenverband und Kantonsrat versuchen, dieser Entwicklung 

entgegen zu wirken, um das «Ausbluten» der Gemeinden zu verhin-

dern. Nachhaltige und stetige Investitionen sind für unsere Gemein-

de wichtig. Es gilt nun, zusammen mit der Primarschule mit einem 

Massnahmenplan festzulegen, wann, wie und wo in den nächsten 

Jahren investiert wird, um das finanzielle Risiko zu reduzieren. 

 

Der astronomische Herbstanfang liegt bereits hinter uns und es be-

ginnt die besinnlichere Jahreszeit. Mit etwas Glück dürfen wir uns auf 

Schnee an Weihnachten freuen, damit auch die vielen Weihnachts-

fenster in vollem Glanze erscheinen. 

 

Der Gemeindepräsident Marcel Meisterhans 
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Gemeindeversammlung 
 

Einladung  

zur ordentlichen Gemeindeversammlung 

Am Freitag, 28. November 2014, 19.30 Uhr  

im Gemeindesaal  
 

Traktanden: 
1. Genehmigung der Änderung der Artikel 21, 33 und 35 des Zweck-

verbandsvertrages von 2008 der Gruppenwasserversorgung  

Thurtal-Andelfingen 

2. Genehmigung der Bauabrechnung Ausbau 2009 – 2012 des 

Zweckverbands Gruppenwasserversorgung Thurtal-Andelfingen 

3. Genehmigung der Verordnung für familienergänzende Kinder-

betreuung im Vorschulalter 

4. Genehmigung eines Baukredits von Fr. 180’000 für die Strassensa-

nierung Unteres Büel 

5. Genehmigung des Voranschlages 2015 der Politischen Gemeinde 

und Festsetzung des Gemeindesteuerfusses auf 57% der einfa-

chen Staatssteuer (wie bisher) 

6. Verschiedenes 

 

Die Unterlagen zu den Traktanden liegen vom 14. bis 28. November 

2014 während den Bürozeiten auf der Gemeindekanzlei zur Einsicht 

auf. 

 

Anfragen gemäss § 51 des Gemeindegesetzes sind mindestens zehn 

Tage vor der Versammlung dem Gemeinderat schriftlich einzurei-

chen. 

 

Im Anschluss an die Gemeindeversammlungen sind alle Anwesen-

den zu Wurst, Brot und Wein (oder Wasser) eingeladen. 

 

Alle weiteren Informationen zur Gemeindeversammlung finden Sie 

im separaten Bund. 
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Aus dem Gemeinderat 
 

Verhandlungen Juli – September 2014 
 

Restaurant Einhorn 
Der Gemeinderat hatte beschlossen, die Infrastruktur und Geräte 

des Restaurants Einhorn aus der Konkursmasse zu kaufen, was Ende 

September 2014 realisiert werden konnte. Derzeit wird das Restau-

rant für die Vermietung/Verpachtung vorbereitet. Der Gemeinderat 

setzt alles daran, um der Bevölkerung ein Restaurant zu bieten, in 

welchem Angebot und Gastlichkeit stimmen. In einem neuen Kon-

zept soll das Restaurant Einhorn eine solide Basis für eine stabile Exis-

tenz für kompetente Fachleute des Gastgewerbes bieten und den 

Aufwand seitens der Gemeinde als Eigentümerin decken. Der Ge-

meinderat freut sich darauf, der Bevölkerung und den vielen aus-

wärtigen Gästen ein einladendes «Einhorn» bieten zu können. 

 

Finanzen 
Der Bericht über die Revision des Kassen- und Rechnungswesens be-

scheinigt der Verwaltung wiederum eine korrekte Buchführung für 

die Gemeinderechnung wie auch die Finanzverwaltung des Zweck-

verbandes Gruppenwasserversorgung Thurtal-Andelfingen. 

 

Abwassergebühren 
Der Gemeinderat hat den Abwasserpreis auf Fr. 3.80 je Kubikmeter 

festgelegt. Die Gründe dazu liegen darin, dass aus der Spezialfinan-

zierung einerseits die Ausbauten des Zweckverbandes der ARA und 

anderseits die Strukturanpassungen in der Gemeinde Humlikon ali-

mentiert werden müssen. Weitere Erläuterungen erfolgen an der 

Gemeindeversammlung vom 28. November 2014. 

 

CSI Humlikon 
Der CSI 2014 ist erfreulich gut gelaufen; der nächste – in überarbeite-

ter Form – dürfte bereits angedacht werden. Erfreulicherweise sind 

dieses Jahr auf der Gemeindeverwaltung keine Beschwerden  
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eingegangen. Der Gemeinderat dankt der Bevölkerung für das Ver-

ständnis und die Toleranz gegenüber dem Anlass. Ein Dank auch an 

die Veranstalter für die einwandfreie Durchführung des geschätzten 

Anlasses.  

 

Herzlichen Dank und auf Wiedersehen, Lukas Keller! 
Unser Gemeindearbeiter Lukas Keller verlässt seinen Arbeitsplatz, um 

in Rümlang eine neue 

Stelle anzutreten. Der 

Weggang fällt ihm wie 

auch Verwaltung und 

Gemeinderat nicht leicht, 

aber: Reisende in Sachen 

Liebe soll man nicht auf-

halten. Wir wünschen  

Lukas Keller alles Gute für 

seinen weiteren Lebens-

weg und freuen uns dar-

auf, ihn hin und wieder in 

Humlikon anzutreffen. 

 

Bis voraussichtlich im Frühjahr 2015 die Stelle des Gemeindearbeiters 

wieder besetzt werden kann, wird Armin Flacher einspringen, der 

wie kaum ein anderer die vielseitigen Aufgaben kennt. Die Koordi-

nation der Einsätze erfolgt über die Gemeindeverwaltung, Telefon 

052 317 19 76. Gemeinderat und Verwaltung danken Armin Flacher 

für seine Unterstützung und freuen sich auf eine gute Zusammen-

arbeit. 

 

Einwohnerkontrolle 
Wir heissen in unserer Gemeinde herzlich willkommen: 

 Vivian Kühne, Im Gispert 16 

 Sigrid Vera Scheitz, Dorfplatz 2 

 Simon Blapp, Dorfplatz 10 

 Rosmarie Nann-Hauser, Andelfingerstrasse 10B 

 Peter und Sonja Murbach-Bollhalder, Dorfstrasse 1 

 Bruno und Katja Urfer-Heidelberger, Hofwiesenstrasse 8 

 Rolf Schoch, Dorfstrasse 39 
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Aus unserer Gemeinde sind weggezogen: 

 Didier Sauteur, nach Oberwangen/TG 

 Tanja Büchler, nach Oberwangen/TG 

 Gary Meier, nach Nerhoven, Holland 

 Renato Glättli, nach Volken 

 Daniela Steiner, nach Wiesendangen 

 Anita Eichenberger, nach Dorf 

 

Den glücklichen Eltern gratulieren wir zur Geburt von: 

 Melina Emili Meier, geboren am 11. August 2014 

 

Gestorben ist in unserer Gemeinde: 

 Hablützel-Wehrli Richard, Rebweg 2 

Wir entbieten den Angehörigen unser Beileid. 

 

Rückschnitt von Bäumen, Sträuchern und Grünhecken  
Zurzeit spriesst, wächst und wuchert es wieder überall. Was aber den 

Gartenbesitzer freut, ärgert den Verkehrsteilnehmer, wenn er durch 

die langen Äste der Sträucher und Büsche behindert wird. Der Ge-

meinderat bittet alle Liegenschaftenbesitzer/innen, die Bäume, 

Sträucher und Grünhecken längs der öffentlichen Strassen, Wege 

und Gehwege zurück zu schneiden. Das Ast- und Blattwerk über den 

Strassen und Wegen ist dabei bis zu einer Höhe von 4,5 Metern zu 

entfernen, die Strassenbeleuchtungen sind frei zu legen.  

Bitte beachten Sie, dass die Äste auch bei Schneefall nicht über die 

Fahrbahn hängen sollen. Die Postautochauffeure und die Mitarbei-

ter der Kehrichtwagen danken Ihnen schon jetzt bestens. 

 

Tief wachsende Pflanzen (Cotoneaster, Polsterpflanzen, Grasbö-

schungen) sind ebenfalls zurückzuschneiden, damit der Asphalt re-

gelmässig abtrocknen kann. Andernfalls fault er und bröckelt ab. 

Der Gemeinderat dankt allen Liegenschaftenbesitzer/innen für ihren 

wertvollen Beitrag zur Erhöhung der Verkehrssicherheit in unserem 

Dorf. 

 

Gesamtrevision regionaler Richtplan Weinland  

Öffentliche Auflage und Anhörung 
Der Vorstand der Zürcher Planungsgruppe Weinland ZPW hat am  

19. Juni 2014 beschlossen, die Gesamtrevision des regionalen Richt-

planes Weinland im Sinne von § 7 Abs. 2 PBG öffentlich aufzulegen. 
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Die Akten liegen während 60 Tagen, d.h. vom 1. Oktober 2014 bis 

am 30. November 2014, bei den Zürcher Weinländer Gemeinde-

kanzleien während der ordentlichen Öffnungszeiten zur Einsicht auf. 

Sie können auch unter http://planar.ch/transfer/zpw/zpw.zip abge-

holt werden. In der gleichen Zeit findet die Anhörung der nach- und 

nebengeordneten Planungsträger statt. 

 

Während der Auflagefrist kann sich jedermann zur Vorlage äussern. 

Einwände sind bis spätestens am 30. November 2014 (Datum Post-

stempel) schriftlich im Doppel beim Sekretariat ZPW, c/o Gemeinde-

kanzlei, Dorfstrasse 2, 8458 Dorf, einzureichen. Sie haben einen An-

trag und dessen Begründung zu enthalten. Über die Berücksichti-

gung der Einwände wird gesamthaft mit der Planfestsetzung an der 

Delegiertenversammlung im Sommer 2015 entschieden. 

 

Häckseltour Herbst 2014 
Die nächste Häckseltour 

findet am Mittwoch, den  

29. Oktober 2014 statt. 

Das Häckselgut ist ab 

8.00 Uhr gut sichtbar be-

reitzuhalten. Bitte Dor-

nenholz nicht unter an-

derem verstecken. Ab-

fall, an dem Erde und 

Steine haften, kann nicht 

verarbeitet werden. Das 

gehäckselte Grüngut kann nicht abgeführt werden. Sie sind deshalb 

gebeten, das Häckselgut im eigenen Garten zu verwerten. 

------------------------------------------------------------------------------------------------ 

Anmeldung für den Häckselservice (bis spätestens am Mo., 27.10.14) 

 

Name  .......................................................................................................  

 

Strasse: ......................................................................................................  

 

Telefon: .....................................................................................................  

 

Bemerkungen: .........................................................................................  

 

Oder melden Sie sich per Mail an: gemeindearbeiter@humlikon.ch 

mailto:gemeindearbeiter@humlikon.ch
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Der Gemeindegrenze entlang 
Bei sonnigem 

Herbstwetter hat 

sich eine stattliche 

Gruppe Huemlike-

rinnen und Huem-

liker für den zwei-

ten Teil des Bann-

umgangs getrof-

fen. Vom Weiher… 

 

 

 

 

 

… führte die Wan-

derung entlang 

der westlichen 

Hälfte der Ge-

meindegrenze 

über die Lingg... 

 

 

 

 

 

 

 

… hinauf in den 

Wald. 
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Nach dem Ab-

stieg vorbei an der 

Grube Schäggi 

wartete an der 

Flaachtalstrasse 

eine kleine Stär-

kung – für den 

Weg bis zur Wald-

hütte im Dindliker. 

 

 

 
 

 

Dort genossen 

rund 50 Personen 

einen gemeinsa-

men Imbiss. 

 

Ein herzliches Dan-

keschön dem  

Schützenverein  

für die ausge-

zeichnete Bewir-

tung vor, während 

und nach der 

Wanderung! 

 

 

 

 

Termine Herbstjagd 2014 
Freitag, 24. Oktober 

Freitag, 31. Oktober 

Freitag, 7. November 

Samstag, 15. November 
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Umstellung auf KEWY-Sack 
 

Per 1. Januar 2015 werden die grünen Gebührenmarken durch den 

neuen blauen KEWY-Sack abgelöst. Hier bereits einige Informatio-

nen zu dieser Umstellung. 

 

 Die blauen Gebührensäcke können ab 15. Dezember 2014 bei 

den über 40 offiziellen Verkaufsstellen im KEWY-Gebiet, die schon 

bisher die Abfallmarken verkauft haben (Volg, Landi, Post, Migros, 

einige Gemeindeverwaltungen und diverse Läden), erworben 

werden. Der KEWY-Sack ist ab 1. Januar 2015 gültig.  

 Die Preise (inkl. MWSt) bleiben unverändert; die Kosten für den 

Sack übernimmt die KEWY. Diese Grössen sind erhältlich:  

17-Liter-Sack (Rolle à 10 Stück für CHF 7.50) 

35-Liter-Sack (Rolle à 10 Stück für CHF 15.00) 

60-Liter-Sack (Rolle à 10 Stück für CHF 30.00) 

110-Liter-Sack (Rolle à 5 Stück für CHF 22.50) 

 Es gilt eine Übergangsfrist von zwei Monaten bis 28. Februar 2015. 

In dieser Zeit kann der Markenvorrat aufgebraucht werden. Ab  

1. März 2015 werden nur noch Gebührensäcke akzeptiert. Marken 

dürfen ab diesem Datum nur noch für die Sperrgutentsorgung 

verwendet werden. Düngersäcke sind nicht mehr erlaubt. 

 Der KEWY-Sack darf nicht überfüllt werden, muss ganz geschlos-

sen und zugeschnürt sein. Es darf nichts aussen an den Sack ge-

bunden werden. 

 Das Sperrgut ist weiterhin mit Abfallmarken zu versehen. Diese sind 

nach wie vor bei den Verkaufsstellen erhältlich.  

 

Haben Sie Fragen? Die Geschäftsführerin der KEWY, Marianne  

Klingenhegel, hilft Ihnen gerne weiter – jeweils Dienstag und Don-

nerstag erreichbar, Telefon 052 320 82 82 oder Mail an  

finanzen@thalheim.ch.  
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Holzschlag Dindliker 
 

Im Waldgebiet Dindliker wird im Verlauf des nächsten Winters ein ca. 

50 Aren grosser Altholzbestand verjüngt. Die Bestockung besteht 

zum grössten Teil aus überalterten Fichten. Das Alter wird auf unge-

fähr 120 Jahre geschätzt. Die Bäume zeigen äusserlich starke Be-

schädigungen und weisen viele Faulstellen auf. Diese sind auf ver-

schiedene Einflüsse wie Überalterung, Sturm sowie Schäden aus frü-

heren Holzernteeingriffen zurückzuführen. 

 

Durch diese gesundheitlichen Beeinträchtigungen macht eine flä-

chige Verjüngung Sinn, da bei einer Durchforstung die Gefahr eines 

Folgeschadens infolge Sturms oder Borkenkäfer besteht. 

 

 

Die entstehende Kahlfläche wird im nächsten Frühjahr aufgeforstet. 

Die Flächengrösse erlaubt es, lichtbedürftige Baumarten einzubrin-

gen. Nach einer Analyse der Umgebung sowie des Waldbodens 

kam man zum Schluss, dass die Eiche auf der entsprechenden Flä-

che ein grosses Potential hat. 
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Die ökologische Bedeutung der Eiche ist sehr beeindruckend. Auf 

keiner einheimischen Baumart leben mehr Insektenarten. Gemäss 

Untersuchungen profitieren etwa 400 Schmetterlingsarten und über 

100 Käfer und Vogelarten von dieser Baumart. Die Eiche ist mit ihren 

Pfahlwurzeln zudem sehr sturmfest. Das Holz ist durch die enorme 

Dauerhaftigkeit in vielen Bereichen einsetzbar und daher sehr be-

gehrt. 

 

Die Eichen haben bei den einheimischen Baumarten mit etwa 150 – 

200 Jahren die höchste Umtriebszeit. Die Jugendphase der Eichen ist 

sehr anspruchsvoll. Ein Wildschutzzaun wird die Jungbäume vor dem 

Wild schützen. Zudem ist in den ersten Jahren eine jährliche Jung-

waldpflege unumgänglich. 

 

Die Holzerntearbeiten werden durch den Forstbetrieb Neftenbach 

im Verlaufe des nächsten Winter ausgeführt. Die Anpflanzung und 

Wildschadenverhütung erfolgt im Frühjahr 2015. 

 

 

Christbaumverkauf 
 

Auch in diesem Jahr haben Sie wieder 

die Möglichkeit, einen Christbaum aus 

unserem Forstrevier für Ihre Weihnachts-

feier zu kaufen.  

 

Für jedes Wohnzimmer, jeden Ge-

schmack und jedes Budget findet sich 

ein passendes Modell von aus Kulturen 

der Region. Kommen Sie vorbei und  

finden Sie Ihren Baum 

 

am Samstag, 20. Dezember 

10.30 – 12.00 Uhr auf dem Dorfplatz. 
 

Florian Tuchschmid 

Förster, Forstrevier Weinland-Süd 
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Primarschul e  
 

Einladung zur ordentlichen Schulgemeinde-

versammlung 
 

Am Freitag, 28. November 2014 

anschliessend an die Gemeindeversammlung 
 

Traktanden 
 

1. Genehmigung des Voranschlages für das Jahr 2015 

2. Teilanpassung der Behördenentschädigung für die Schulpflege-

mitglieder 2014-2018 

3. Mitteilungen 

 

Die Akten liegen ab 14. November 2014 im Gemeindesaal zur  

Ansicht auf. 

 

Anfragen gemäss § 51 des Gemeindegesetzes sind mindestens  

10 Tage vor der Versammlung schriftlich der Primarschulpflege einzu-

reichen. 

 

 Die Primarschulpflege 
 

Alle weiteren Informationen zur Schulgemeindeversammlung finden 

Sie im separaten Bund. 

 

 

 

Notiz zur Schulevaluation 
Der versprochene Kurzbericht ist nun eingetroffen. Er ist aber doch zu 

umfangreich, um ihn im «Humliker» zu präsentieren. Wer Interesse 

hat, kann sich auf unserer Homepage www.pshumlikon.ch über die 

Ergebnisse informieren. 

 

http://www.pshumlikon.ch/
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Bilder vom ersten Schultag 

18. August 2014 
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Laternenumzug am 11. November 2014  
 

Vorbereitung 
 Kindergarten und Unterstufe basteln im Rahmen des Unterrichts 

Laternen. 

 Die 4.-5.Klässler nehmen mit geschmückten Leiterwagen am Um-

zug teil. 

 Die 6.Klässler nehmen nicht am Umzug teil, sondern kochen die 

traditionelle feine Kürbiscremesuppe. 

 

Ablauf 
17.45 Uhr Besammlung beim Schulhausplatz 

18.00 Uhr Abmarsch gemäss Laternen-Route 2014 

18.15 Uhr Singen auf dem Dorfplatz (Einhorn) 

18.20 Uhr Weitermarsch zur Schule mit Erwachsenen und 

Spielgruppenkindern 

Ab 18.40 Uhr Singen Schulplatz 

Ab 18.50 Uhr  Essen / Trinken / Plaudern 

 

Weitere Informationen 
 

Der Umzug findet 

bei jeder Witte-

rung statt, «es 

gibt kein schlech-

tes Wetter, nur 

falsche Kleider».  

Kindergarten-

Kinder und Erst-

klässler tragen ih-

re Leuchtbänder.  

Für etwaige Rück-

fragen wenden 

Sie sich bitte an 

Katrin Schnettler 

Ruetz  

(079 644 85 26). 

 

Der Elternrat 
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Klassenfotos Schuljahr 2014/2015 
 

 
 

Kindergarten  

 

 
 

1. bis 3. Klasse mit der Klassenlehrerin Vera Balmer 
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4. bis 6. Klasse mit der Klassenlehrerin Natalie Reich 

 

Die Schulpflege wünscht allen Schulkindern und Lehrkräften ein 

spannendes und lehrreiches Schuljahr. 

 

 

 

Pro Senectute 
 

Die nächsten Anlässe – herzlich willkommen! 
28. Oktober Bibliothek 

3. November Mittagstisch Restaurant Kreuzstrasse 

25. November Bibliothek 

26. November Adventsbasteln 

8. Dezember Mittagstisch Restaurant Kreuzstrasse 

18. Dezember Weihnachtsfeier 

14. Januar Spaghettiplausch im Riterstübli  

 

Bitte beachten Sie die separaten Einladungen. 
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Wir gratulieren zum Geburtstag 
Zum bevorstehenden grossen Tag wünschen wir alles Gute im neuen 

Lebensjahr, mit vielen Stunden voller Harmonie und Lebensfreude. 

 

Kurt Vollenweider 75 Jahre 26. Oktober 

Emma Lehmann 78 Jahre 16. Dezember 

Irma Berger 78 Jahre 19. Dezember 

Heinz Faller 85 Jahre 26. Dezember 

Jon Rauch 77 Jahre 3. Januar 

Albert Weidmann 88 Jahre 8. Januar 

Elisabeth Heberle 81 Jahre 14. Januar 

 

Trotz nicht sehr warmem und sonnigem Sommer hatten wir für unse-

ren ersten Wurstgrill in der Humliker Waldhütte Wetterglück. Im Schat-

ten des Waldes mit Blick auf die schöne Lichtung genoss eine grosse 

Runde Senioren die Geselligkeit bei Wurst, selbstgemachten Brötli, 

Kuchen und Getränken. Der Vorstand fand den Anlass sehr gelun-

gen und die fröhlichen Senioren bestätigten uns dies auch. Diesen 

gemütlichen, unkomplizierten Anlass bei der Waldhütte nehmen wir 

für den nächsten Sommer wieder aufs Programm. 

 

Für den traditionellen Grillplausch auf dem Turnplatz hatten wir kein 

Wetterglück. Nichts desto trotz verbrachten wir am grossen Tisch im  

Gemeindesaal bei heissem Fleischkäse und Salatbuffet einen famili-

ären, gemütlichen Mittag. 

 

 

Bilder: Huemliker Herbstimpressionen  
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Beim Mittagstisch am CSI schien die Sonne dann wieder für uns. Wir 

genossen die Festwirtschaft mit wiederum feiner Cremeschnitte zum 

Dessert, offeriert von Paul und Marianne Freimüller. Vielen Dank! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nun freuen wir uns auf das Chranzen im Glitzer und Dekoparadies 

bei Liselotte Bosshard in Ossingen und die Weihnachtsfeier im  

Riterstübli, musikalisch begleitet von der Primarschule Humlikon. 

 

Die wöchentlichen Jassrunden finden neu immer am Donnerstag im 

Restaurant Kreuzstrasse statt. Auch der traditionelle Chlausjass am 

11. Dezember wird in der Kreuzstrasse durchgeführt. 

 

Das Jahr beginnen wir mit einem Spaghettiplausch im Riterstübli an-

stelle des Suppenzmittags. Ganz italienisch mit Rotwein und Dolci. 

Buon appetito! 

 

Wir freuen uns auf all die treuen Seniorengäste und auf alle, die 

noch nie dabei gewesen sind. Alle Senioren heissen wir herzlich will-

kommen! 

 

Für Fragen und Anliegen zu unserem Angebot, liebe Senioren und 

Seniorinnen, stehen wir euch jederzeit gerne zur Verfügung. 

 

Das Pro Senectute Team Humlikon: 

Heidi Steiger, Liselotte Bosshard, Sandra Zindel,  

Sue Gerber, Maria Scheibli 
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Schützenverein  
 

Einhornschiessen 2014  
 

Am Samstag, 6. September 2014 trafen sich 88 Schützinnen und 

Schützen aus der ganzen Schweiz zum Freundschaftsschiessen der 

Einhornsektionen in Hünenberg ZG. Schützenvereine schweizweit, 

welche ein Einhorn im Gemeindewappen tragen, wurden zu diesem 

seit 2001 stattfindenden Anlass eingeladen. Die Idee und der Ur-

sprung dieses Treffens liegen in Humlikon. Von den rund 15 Gemein-

den besitzen deren zwölf einen Schützenverein, und von diesen 

nehmen neun Sektionen regelmässig an diesem freundschaftlichen 

Anlass teil. 

 

Die Huemliker 

Delegation 

war infolge 

des gleichzei-

tig stattfin-

denden CSI 

leider klein. 

Dafür wurden 

die 7 Schützen 

von ihren 

Partnerinnen 

begleitet und 

genossen ei-

nen erlebnis-

reichen Tag. In der Gemeindewertung reichte es zum 5. Rang. Die 

Einzelresultate: Max Schneider 95 Punkte, Bruno Moser 92, Daniel Al-

termatt 92, Ueli Gerber 91, Werner Edelmann 84, Willi Behrens 78, Kurt 

Vollenweider 78.  

 

Schützenkönig Marcel Freimüller 
 

Das traditionelle Familienschiessen zum Saisonabschluss mobilisierte 

wieder eine erfreuliche Schar Schützen, Schützinnen und Gäste. Bei  
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bestem Wetter wurde am 13. und 

14. September um Ruhm und Ehre 

gekämpft. Alle diese Resultate  

seien hier nicht verraten, bleiben 

sie doch bis zum Absenden am  

22. November im Restaurant Kreuz-

strasse bei der Wettkampfleitung 

unter Verschluss. 

 

Um den Schützenkönigstich aber 

gibt es kein Geheimnis. Vor eini-

gem Publikum wurde dieser Höhe-

punkt ausgetragen. In jeder Runde 

mit jeweils 4 Schüssen in einer Mi-

nute, schieden mehrere Schützen 

mit den schwächsten Resultaten 

aus. So lange, bis es letztlich zum 

Final «Freimüller gegen Freimüller» 

kam. Ernst gegen Marcel und das, 

infolge des gleichen Resultats im 

ersten Final, gar zweimal. Marcel 

hatte die Nase vorn und gewann nach 2011 zum zweiten Mal.  

Herzliche Gratulation! 

 

 

Schützenausflug vom 4. Oktober 
 

Bezüglich Reisen handelt es sich 2014 im Schützenverein um ein «Zwi-

schenjahr». Statt einer mehrtägigen Reise stand diesmal ein eintägi-

ger Ausflug auf dem Programm. Nicht ganz ohne Schiessen, galt es 

doch, den Gewinner der «Reisekanne Wernli» zu ermitteln. Beim 

Schützenverein Bäretswil im Zürcher Oberland genossen wir Gast-

recht. 22 Schützen legten sich am Vormittag auf das «Läger».  

 

Auszug aus der Rangliste: 1. Ueli Reif 97.65, 2. Marcel Freimüller 95.06, 

3. Fritz Keller 92, 4. Werner Edelmann 91.91, 5. Fritz Lehmann 91, 6. 

Max Baumer 90.9, 7. Hermann Bär 90.335, 8. Daniel Altermatt 90, 9. 

Ueli Gerber 89.89, 10. Ernst Freimüller 89.24. 
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In «Hanni’s Hühnerstall» in Bettswil genossen die 25 Teilnehmer Pou-

lets in den verschiedensten Varianten, um anschliessend das äus-

serst interessante Fahrzeugmuseum Junod zu besuchen. Ein gemütli-

cher Zvieri mit Jass war dann auf der Alp Schnurrberg ob Turbenthal 

angesagt. Von vielen Frauen empfangen, fand der Ausflug im  

Restaurant zur Kreuzstrasse den traditionellen und sympathischen 

Abschluss. 

 

Luftgewehr  

Goldiger Züri-Träffer 
Die traditionellen Einführungen 

im Schulhaus Humlikon finden  

auch in diesem Winter statt. Gut 

betreut werden die Kinder an die 

Sportart herangeführt. Jahrgänge 

2006 und älter sind herzlich  

eingeladen, einmal im Monat  

die Konzentration zu fördern und 

sich in einer kleinen Gruppe zu  

integrieren.  
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Goldiger Züri-Träffer 

16., 23. und 30. Oktober  

 

Schnupperkurs 

06.11. und 11.12.14, 15.01., 12.02. und 12.03.15 

 

Alle Daten jeweils um 18.00 Uhr im Schulhaus. Rückfragen bitte an 

Ernst Freimüller, 079 775 42 46. 

 

Hinweis Absenden 2014 
Das Absenden findet am Samstag, 22. November im Restaurant zur 

Kreuzstrasse in Humlikon statt. 

 

Uel i Gerber 
 

 

 

 

Weihnachtsfenster 2014 
 

Auch in diesem Jahr gestalten  

wir wieder einen gemeinsamen  

Adventskalender. Wer Lust hat,  

öffnet nach «altem» Brauch  

auch die Haustür für Besuch  

aus dem Dorf. 

 

Wer möchte mitmachen?  

Gern nehmen wir Ihre An- 

meldung entgegen.  

 

Bereits gebuchte Fenster sind  

im Internet ersichtlich:  

www.weihnachtsfenster.ch.vu 

 

Anmeldung bei:  

Fam. Rimensberger, Tel. 052 317 20 30, transcom@bluewin.ch 

 

 

http://www.weihnachtsfenster.ch.vu/
mailto:transcom@bluewin.ch
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Männerturnverein 
 

Die Turnfahrt 2014 
 

Am 23./24. August brachte uns  

unsere diesjährige Turnfahrt ins 

Greyerzer Land.  

 

Der Start fand in Morlon bei einem 

fein gedeckten Tisch statt. Von da 

an ging es zu Fuss dem Greyerzer-

See entlang bis nach Broc, wo als 

Überraschung ein Pferdefuhrwerk 

die «müden» Turner nach Gruyère 

brachte. In der «Hostellerie des 

Chevaliers» wurde übernachtet 

und natürlich auch der erste Durst 

gestillt. Die Turner hatten dann ein 

paar Stunden frei, um in aller Ruhe 

und je nach Gusto die historische 

Altstadt zu besichtigen. Am Abend 

gab es dann ein Fondue im berühmten «Châlet» – und wie man 

sieht, blieb kein Käsekrümmelchen übrig! Sogar ein feines Doppel-

rahm-Dessert mit Meringuen passte noch rein …  

Am nächsten Tag besich-

tigten wir die Schoggi-

fabrik «Cailler» in Broc. Die 

Führung war nicht gerade 

berauschend (eher für 

Kinder), die Produktion 

schon interessanter und 

die Schoggi dann doch 

verführerisch. Zuletzt lan-

deten wir in Charmey, wo 

nur noch wenige die  

grosse Spa- und Bäder-

Landschaft geniessen  

MTV 

HUMLIKON 
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wollten. Von Charmey aus ging es dann mit Bus und Bahn über Fri-

bourg wieder zurück ins Weinland, wo unsere charmanten Frauen 

noch einen Umweg nach Andelfingen machen mussten (Zugverspä-

tung in Winterthur), um uns abzuholen. 
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Die Zeit danach 
 

Seitdem waren wir wieder fleissig am Volleyball üben, denn am 

2. Oktober mussten wir schliesslich gegen unsere Buchemer Turn-

kollegen standhalten können – nicht nur bei der «Metzgete». Die 

Huemliker gewannen sogar zwei Spiele gegen Buch, was einen his-

torischen Erfolg darstellt! 

 

Was kommt nun als Nächstes auf uns zu? Am 11.12. beenden wir das 

Jahr mit dem traditionellen Weihnachtskegeln und -essen im Rössli 

im Marthalen. (Nur essen auch möglich!) Das neue Jahr starten wir 

dann am 8. Januar 2015 mit Turnen und am 22. Januar mit der GV. 

Nächstes Jahr werden wir – wie der FTV – unser 40-jähriges Bestehen 

feiern: einmal mit einer 3-tägigen Turnfahrt (wo uns Marc Hottmann 

noch überraschen wird!) und einmal mit einem gemeinsamen An-

lass für alle Einwohner im Dorf am Sonntag 5. Juli 2015. Doch dazu 

mehr in der nächsten HuNa im Januar. 

 

Nun möchte ich noch allen Turnkameraden und ihren Familien wun-

derschöne Herbstferien wünschen und unsere «passiven» Mitglieder 

dazu animieren, am Donnerstagabend beim «Nachturnen» in der 

Kreuzstrasse zu uns zu stossen. Da die nächste HuNa erst im Januar 

erscheint, wünsche ich bereits jetzt allen ein besinnliches Weih-

nachtsfest und einen guten Rutsch ins neue (Jubiläums-)Jahr. 

 

Mit Turnergrüssen, d’r Präsi – Robert Haas 
 

Frauenturnverein 
 

Samichlausabend 
 

im Restaurant Kreuzstrasse Humlikon  
am Montag, 1. Dezember 2014, um 19.30 Uhr.  

Wie freuen uns aus einen gemütlichen Abend! 

 

Das Samichlaus Komitee 
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Einhornträff 
 

Einladung zum Chranzen 
 

Wir freuen uns, auch in diesem Jahr wieder gemeinsam den Advent 

vorzubereiten und bei Glühwein und Snacks Kränze und Gestecke 

anzufertigen. Alle Huemlikerinnen und Huemliker sind herzlich einge-

laden am 

 

Donnerstag, 27. November  

17.00 – 21.00 Uhr  

im Gemeindehaus 
 

mit uns an der Weihnachts-

dekoration zu arbeiten und  

einen gemütlichen Abend zu 

verbringen. 

 

 

 Grünpflanzen und 10 Strohkränze werden vom Einhornträff zur 

Verfügung gestellt. Der erste Kranz ist jeweils gratis, ab dem zwei-

ten beträgt der Unkostenbeitrag 10.- Franken. 

 Gefässe, Steckmasse, Werkzeuge, Draht, Dekoration und Kerzen 

bitte selber mitbringen, damit jede/r den Adventsschmuck nach 

eigenem Geschmack gestalten kann. 

 Wer besondere Grünpflanzen aus dem eigenen Garten beisteu-

ern möchte, ist herzlich willkommen, diese mitzubringen. 

 

Bitte anmelden! 
Damit wir in ausreichender Menge für Tannengrün und Verpflegung 

sorgen können, bitten wir um eine Anmeldung bis zum 14.11.2014 

bei Rike Brewe, entweder per Zettel im Briefkasten (Andelfingerstras-

se 10a) oder telefonisch unter 052 534 05 30. 

 

Wir freuen uns auf ein geselliges Zusammensein und -arbeiten! 
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Christbaumverbrennen 
 

In Zusammenarbeit  

mit der Feuerwehr  

laden wir wieder  

herzlich ein zum  

gemeinsamen Christ-

baumverbrennen: 

 

Am Samstag,  

10. Januar 2015,  

um 18.00 Uhr  

beim Überlaufbecken  

am Seltenbach 

 

Der Einhornträff  

offeriert Punsch, 

Glühwein und Chips. 

Wer das Feuer zum 

Bräteln nutzen möch-

te, darf gerne Würst-

chen oder Stockbrot 

mitbringen. 

 

 

 

 

Aus Sicherheitsgründen müssen Kinder von einem Erwachsenen be-

gleitet und beaufsichtigt werden. Bei Regen oder Sturm kann der 

Anlass leider nicht stattfinden. 

 

Wir freuen uns, mit diesem gemeinsamen Abend in ein erfolgreiches 

und gesundes 2015 zu starten. 

 

Der Einhornträff 

Charlotte Bischoff, Ulrike Brewe und Yuko Dunker 
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Kathol ische Pfarrei 
Sekretariat: Emauela Spangaro, 052 317 34 37, e.spangaro@kath-weinland.ch 

Seelsorgerin 60+: Regula Würth, 079 709 14 55, r.wuerth@kath-weinland.ch 

 

Gern laden wir Sie ein: 
 

19.10.  13.30 Uhr  ökumenischer Motorradgottesdienst zum Saison-

schluss, Festwirtschaft offen ab 12 Uhr  

02.11.  11.00 Uhr  Gottesdienst zu Allerheiligen und Allerseelen mit 

Totengedenken  

05.11.  9.00 Uhr  Frauenmesse, anschliessend gemütliches Bei-

sammensein  

09.11.  11.00 Uhr  Familiengottesdienst mit allen Kindern die im 

2015 Erstkommunion feiern  

09.11.  15.00 Uhr  Taufblütenfest im Pfarreizentrum Feuerthalen für 

den ganzen Seelsorgeraum  

30.11.  16.30 Uhr  Fiire mit de Chliine in der reformierten Kirche 

Andelfingen  

30.11.  19.00 Uhr  ökumenischer Gottesdienst zum 1. Advent in der 

katholischen Kirche Kleinandelfingen. Anschlies-

send gemütliches Beisammensein im Zentrum  

24.12.  17.00 Uhr  Familiengottesdienst zu Heilig Abend. Mitwirkung 

der Gruppe Gemeinsam Singen  

01.01.15  11.00 Uhr  Eucharistiefeier zu Neujahr. Apéro im Anschluss  

04.01.15  11.00 Uhr  Eucharistiefeier zu Dreikönig 

 

Treff 60+: 
13. November Ausflug ins Textilmuseum St.Gallen, wo wir in der 

Ausstellung «Kirschblüte und Edelweiss, der Im-

port des Exotischen» in prächtigen Stoffen und 

Stickereien schwelgen dürfen. Sie zeigen den 

Einfluss Ostasiens auf das Schweizer Textildesign 

über die letzten 150 Jahre. 

 

10. Dezember Seniorenadventfeier 
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Reformierte Kirchgemeinde 
Kontakt: Pfrn. D. Fulda Bordt / Pfr. M. Bordt, Tel. 052 317 11 43, www.ref.ch/andelfingen 

 

Erntedank 
«Himmel, Erde, Luft und Meer, 

zeugen von des Schöpfers Ehr…» 

Joachim Neander, Ref. Gesangbuch Nr. 530 

 

Herzliche Einladung zu verschiedensten  

Gottesdiensten und Angeboten: 
 

Erntedankgottesdienst  

am Sonntag, 26. Oktober, 10.00 Uhr 
danach Apéro und Möglichkeit zur Kirchturmbesteigung 
 

Kerzenziehen im Kirchgemeindehaus  
Gelegenheit für alle, in schöner Atmosphäre eigene 

Kerzen zu ziehen, von Freitag, 7. November, bis 

Sonntag, 9. November. Genaue Zeiten werden 

noch bekannt gegeben. 

 

Kolibri-Sonntagsschule: Krippenspiel 
für Kinder ab Kindergarten bis 5. Klasse 

3 Proben (Sa, 29. Nov. + 13. Dez. + 20. Dez., je morgens) 

Aufführung im Gottesdienst am 4. Advent: So, 21. Dez., 17 Uhr. 

Anmeldezettel in der Kirche / Auskünfte im Pfarramt 

 

Verschiedene Advents- und Weihnachtsfeiern, z.B. 
Fiire mit de Chliine am Sonntag, 30. November, 16.30 Uhr 

Christnachtfeier am Heiligen Abend, 22.00 Uhr 

Singgottesdienst am Sonntag, 28. Dezember, 10.00 Uhr 

 

Silvesteressen im Kirchgemeindehaus 
Für alle – nach dem Gottesdienst am letzten Tag des Jahres.  

Beginn des Gottesdienstes: 18.00 Uhr 
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In Humlikon organisiert die Pro Senectute Ortsvertretung viele tolle 

Anlässe für Seniorinnen und Senioren. Vielleicht haben Sie trotzdem 

auch Interesse an den Seniorennachmittage der reformierten Kirch-

gemeinde? Wir würden uns über (noch mehr) Humliker Beteiligung 

an den Nachmittagen sehr freuen! – Marianne Baumgartner, Post-

strasse 3, Humlikon, ist Ansprechperson für den Fahrdienst, Telefon 

052 317 16 19. 

 

Programm 2014 / 15: 
 

Mittwoch, 22. Oktober 2014, 14.15 Uhr 

Humorvolle Erzählungen vom Thurgauer Seerücken und Klaviermusik 

zu vier Händen – mit Autorin Heidi Niederhäuser und den Pianistin-

nen Marielle Haag und Susan Wipf 

 

Mittwoch, 26. November 2014, 14.15 Uhr 

«Lachen ist die beste Medizin» – Einblick in den Alltag von Ron Wae-

ny, unterwegs als Spitalclown, «Traumbauer» und Zauberer «Ron Di-

deldum». 

 

Mittwoch, 17. Dezember 2014, 14.15 Uhr 

Weihnachtlicher Nachmittag mit einem Beitrag der Humliker Schul-

kinder, mit Liedern und Geschichten. 

 

Mittwoch, 21. Januar 2015, 14.15 Uhr 

Kirche auf hoher See – Erfahrungsbericht über die Seemannsmission. 

Peter Wabel, früher Pfarrer in Feuerthalen. 

 

Mittwoch, 18. Februar 2015, 14.15 Uhr 

Älter werden in einem anderen Land – Vortrag mit Bildern. Heidi 

Zingg Knöpfli, mission 21, Basel. 

 

Mittwoch, 25. März 2015, 16.00 Uhr 

Unterhaltsamer Feierabend mit dem Akkordeon-Orchester Uzwil,  

inklusive Z’Abig-Plättli. 
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SM Dressur / CSI Huml ikon 2014 
 

Ein Dankeschön an die Bevölkerung 
 

Die zweiten Schweizer Meisterschaften Dressur sowie der 10. Maurice 

Lacroix CSI auf der Anlage der Familie Freimüller in Humlikon gehö-

ren bereits wieder der Vergangenheit an. «Wir sind mit dem Verlauf 

beider Veranstaltungen sehr zufrieden. Es wurde sowohl in der Dres-

sur wie auch im Springen spannender Pferdesport gezeigt. Wir hat-

ten grosses Glück mit dem Wetter und durften an allen zehn Turnier-

tagen viele Zuschauer begrüssen», freut sich Paul Freimüller.  

 

Ein besonders Dankeschön richtet er in Namen des Organisations-

komitees an all die unermüdlichen Helferinnen und Helfer, die zum 

guten Gelingen der beiden Veranstaltung beigetragen haben, so-

wie an die Bevölkerung von Humlikon und Umgebung: «Wir bedan-

ken uns bei all unseren Nachbarn, die in dieser Zeit einige Unan-

nehmlichkeiten auf sich nehmen mussten und die uns auch in die-

sem Jahr wieder mit viel Verständnis und Toleranz begegnet sind!» 

 

 

Melanie Freimüller mit Uppie de Lis 
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Diverses 
 

Kennen Sie die Landfrauenvereinigung des 

Bezirks Andelfingen?  
 

Wir sind … 
... Frauen jeden Alters aus dem Bezirk Andelfingen.  

... interessiert an der ländlichen Kultur und dem ländlichen Leben. 

 

Wir bieten ... 
... ein attraktives Jahresprogramm mit Ausflügen, Tagungen, Brotba-

cken an Herbstfesten, Staudenbörse, Wellnesstage, Teilnahme an 

Anlässen der Kantonalen Landfrauenvereinigung. 

 

Wir unterstützen ... 
... die ländliche Familienhilfe, eine soziale Institution der Zürcher 

Landfrauenvereinigung. Bei Unfall, Krankheit oder Wochenbett bie-

ten wir unseren Mitgliedern zu günstigen Tarifen Unterstützung durch 

kompetente Familienhelferinnen an.  

 

Möchten Sie mehr dazu wissen? Dann schauen 

Sie sich um auf  

www.landfrauen-zh.ch/bezirk_andelfingen.php 

 

Für weitere Fragen oder für den Abschluss einer 

Mitgliedschaft wenden Sie sich unverbindlich an 

Maja Schneider, die Ortsvertreterin der Huemli-

ker Landfrauen. 

 

Maja Schneider 

Weiherweg 5 

8457 Humlikon   

052 317 26 44 

 

http://www.landfrauen-zh.ch/bezirk_andelfingen.php
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200 Jahre Holzbrücke  
 

Ausstellung zum Thema «Brücken» aus Anlass der vor 200 Jahren 

wieder aufgebauten Holzbrücke über die Thur zwischen den beiden 

Andelfingen. 

 

Diese Brücke über die Thur bei Andelfingen wird erstmals 1324 er-

wähnt. Am 25. Mai 1799 ging sie bei den Kämpfen zwischen den 

Franzosen und Russen / Österreichern in Flammen auf. Erst 1814 ent-

stand eine neue, gedeckte Holzbrücke.  

 

Die Ausstellung zeigt in Text und Bild sowie einer Diaschau die Ge-

schichte der Holzbrücke, den Kampf um die Umfahrung von Andel-

fingen in den 1950er Jahren sowie den Bau der Weinlandbrücke 

(Autobahnbrücke) von 1955-1958.  

 

Eröffnungsakt am Sonntag, 19. Oktober 2014, im Rahmen eines von 

den beiden Andelfingen offerierten Apéros in der Holzbrücke von  

11 - 12 Uhr. Die Festrede hält Regierungsrat Markus Kägi. 

 

Öffnungszeiten der Ausstellung: 

19. Oktober 2014, 12-17 Uhr. 

Danach jeden 1. Sonntag im Monat bis und mit April 2015, 14-17 Uhr. 
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Huemliker Honig zu verkaufen 
 

Feiner Frühlings- sowie  

Sommerblütenhonig in Gläsern  

à 500 gr. zu CHF 13.50. 

Eine besondere Spezialität ist  

der Wabenhonig, die Portion  

zu CHF 8.50. 

 

Bestellungen: 

Niels Michel 

Chlosterstr. 2c 

8457 Humlikon 

Telefon: 079 409 05 64 

Email: niels.michel@kampagnenkollektiv.ch 

 

 

 

 

Bestellung Deckreisig 
 

………… Bund Deckreisig (Weisstanne) à 24.00 Franken 
 

 

 

Name/Vorname ..........................................................................................  

 

Strasse ...........................................................................................................  

 

PLZ/Ort ..........................................................................................................  

 

Telefon ..........................................................................................................  

 

 

Bestelladresse:  

Armin Flacher, Dorfstrasse 3, 8457 Humlikon, Tel. 079 615 64 67 

mailto:niels.michel@kampagnenkollektiv.ch
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Konzertverein Andelfingen 
 

Sonntag, 26. Oktober 2014, 17.15 Uhr, 

Kirche Andelfingen 

Boreas Quartett Bremen: Faszinierende 

Auswahl an Blockflötenmusik 

Das Blockflötenquartett aus Nord-

deutschland mit seinem Mentor Han 

Tol spielt Musik aus Renaissance,  

Barock und Moderne. 

 

Sonntag, 16. November 2014, 17.15 Uhr 

Kirche Andelfingen,  

Fabio Di Càsola: Mit Viva Voce 

Konzert mit Werken von Beethoven, 

Mozart und Rossini. Der Schweizer Spit-

zen-Klarinettist Fabio Di Càsola und 

sein Quartett «Viva Voce»  spielen Me-

lodien aus der Opernwelt. 

 

Sonntag, 14. Dezember 2014,  

17.15 Uhr, Kirche Andelfingen 

Singfrauen Winterthur 

Feierliches Adventskonzert mit dem 

etwas anderen Frauenchor. Das Ad-

ventskonzert des renommierten Chors 

wird verstärkt durch das Posaunen-

Quartett «Windschatten». 

 

Sonntag, 11. Januar 2015, 17.15 Uhr, 

Kirche Andelfingen 

Capriccio Basel 

Das Barockorchester spielt Bach und 

Händel. Die 22 Musiker machen mit 

grosser Hingabe die Musik des 17. und 

18. Jahrhunderts erfahrbar. 
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Jodlerklub «Tannhütte» Henggart 

Volkstümliches Kirchenkonzert 
 

Sonntag, 9. November 2014 

14.30 Uhr, ref. Kirche Henggart 

 

Jodlerklub «Tannhütte» Henggart 

mit Kleinformationen 

Leitung: Sabine Brunner 

Alphorngruppe «Echo vom Ran-

den» Schaffhausen 

Ländlertrio «Echo vom Horben» 

Freier Eintritt / Kollekte 

 

Nächster Auftritt: 31. Dezember 2014, Silvestergottesdienst in der  

reformierten Kirche Weiach, 17.00 Uhr 

 

 

 

 

Abendunterhaltung  

der Musikgesellschaft  

Andelfingen 
 

Casino 
 

Samstag, 8. November 2014 

19.30 Uhr im Löwensaal, Andelfingen 

 

 

 

 

 

 

 



38 

Bestellschein für frisches Brennholz ab Wald 
 

ab Waldstrasse 

 

Anzahl Ster Holzart Fr / Ster ___ Betrag  

 

___Ster Buchen (solange Vorrat) 85.00 _______ Fr. 

 

___Ster Hartlaubholz 80.00 _______ Fr. 

 

 

___Ster Hauslieferung 1. Ster 45.00 _______ Fr. 

 

___Ster Hauslieferung pro weiterer Ster 10.00 _______ Fr. 

 

 

___Ster Brennholz lang 3 - 6 m  

 (Buchen solange Vorrat) 40.00 _______ Fr. 

 

___Ster Brennholz lang 3 - 6 m (Lbh) 35.00 _______ Fr. 

 

 

Name / Vorname:  ____________________________________________  

 

Strasse:  ______________________________________________________  

 

PLZ / Ort: _____________________________________________________  

 

Telefon: ______________________________________________________  

 

Bestellung bis 31. Dezember 2014 bei: 

 
Forstrevier Weinland-Süd 

Teggenbergstrasse 11 

8413 Neftenbach 

Tel. +41 52 315 43 47 

Fax. +41 52 315 45 47 

E-Mail: forst@neftenbach.ch 
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Gemeindeverwaltung Huml ikon 
 

Gemeindekanzlei Humlikon 

Andelfingerstrasse 5 

8457 Humlikon 

www.humlikon.ch 

 

Öffnungszeiten: Montag 17.30–19.00 Uhr 

 Mittwoch 8.00–11.00 Uhr 

 Freitag 8.00–11.00 Uhr 

 

Gemeindekanzlei und Finanzverwaltung 
Kurt M. Scheidegger, Gemeindeschreiber, Finanzverwalter 

kanzlei@humlikon.ch 

Telefon: 052 317 19 76 

Fax:  052 317 29 70 

 

Steueramt 
Ingrid Bertschi, Steuersekretärin 

steueramt@humlikon.ch 

Telefon: 052 317 29 71 

 

Impressum 
 

Redaktionsteam: Katja Joho (Leitung), Elsi Frei, Ueli Gerber, 

 Robert Haas, Sylvia Niederhauser,  

 Maria Scheibli 

Redaktionsadresse: Katja Joho, Telefon 052 317 00 77 

 katja.joho@hispeed.ch 

Redaktionsschluss: Ausgabe Januar 2015: 24. Dezember 2014 

Erscheinungsweise: 4 Ausgaben: Januar, April, Juli, Oktober 

Druck: Gemeindeverwaltung Humlikon 

Auflage: 275 Exemplare 

http://www.humlikon.ch/
mailto:kanzlei@humlikon.ch
mailto:steueramt@humlikon.ch
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Kal ender 
 

Oktober 
Do 16 Goldiger Züri-Träffer 

Mo 20 Schulbeginn 

Do 23 Goldiger Züri-Träffer 

So 26 Ende Sommerzeit 

Di 28 PS Bibliothek 

Mi 29 Häckseltour 

Do 30 Goldiger Züri-Träffer 

 

November 
Mo 3 PS Mittagstisch  

Di 11 Laternenumzug 

Mi 12 Jahrmarkt Andelfingen 

Sa 22 SVHA Absenden 

Di 25 PS Bibliothek 

Mi 26 PS Adventsbasteln 

Do 27 Einhornträff Chranzen 

Fr 28 Gemeinde-

versammlung 

So 30 Abstimmungen 

 

Dezember 
Mo 1 FTV Samichlausabend 

Mo 8 PS Mittagstisch  

Do 11 MTV Weihnachtskegeln 

Sa 13 Papiersammlung 

Do 18 PS Weihnachtsfeier 

Fr 19 Schulsilvester 

Sa 20 Christbaumverkauf 

Mo 22 Ferienbeginn 

 

Januar 
Fr 2 Bächtelischiessen 

Mo 5 Schulbeginn 

Do 8 MTV Turnbeginn 

Sa 10 Einhornträff Christ-

baumverbrennen 

Mi 14 PS Spaghettiplausch 

Do 22 MTV GV 

Di 27 PS Bibliothek 

 

Februar  
Mo 2 PS Mittagstisch 

Mi  11 PS Vortrag  

Mo 23 Ferienbeginn 

Di 24 PS Bibliothek 

 

März 
Mo 9 Schulbeginn 

Mo 9 PS Mittagstisch  

Sa 21 Papiersammlung 

Di 31 PS Bibliothek 

 

 

 


